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Das würde aber die Erziehungsideale der Eltern konterkarieren.

Richtig, und das ist auch gut so. Noch einmal gesagt, ein Abstinenzansatz in der
Sexualerziehung korreliert mit erhöhtem Risiko auf Teenagerschwangerschaft und
Geschlechtskrankheiten, die Daten sind eindeutig.
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Es ist nicht nur so, dass so ein Ideal als Grundlage der Sexualbildung ziemlich dumm ist, es ist
potenziell schädlich für die Kinder. (Und dabei haben wir noch nicht einmal angefangen über
psychische Schäden durch eine repressive Sexualmoral zu reden. ) Deswegen ist es wichtig,
dass die staatliche Schule das gesellschaftliche Gegenmodell zum Schutz der Kinder darstellt.
Ich will ja auch, dass Kinder vernünftige biologische Bildung über Krankheiten und Vorbeugung
von Krankheiten erhalten, auch, wenn ihre Eltern irgendwelche Homöopathen,
Lichtnahrungsgläubige oder Impfverweigerer sind.
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